
 
 

 

 

 

 

Der Kreisvorsitzende der FREIE WÄHLER Kreisvereinigung, Bürgermeister a. D. Helmut 

Kinkel sprach Felix Kolb den Dank der FREIE WÄHLER auch im Namen des FW Freie  

Wähler Kreisverbandsvorsitzenden Burkhard Ziegler aus. Kinkel hielt Rückblick auf 40 Jahre 

„Freie Wähler“ mit Felix Kolb. Damals haben sich überall Freie Wählergemeinschaften 

gegründet, um mit Ihrer Politik Bürgerinteressen in ihren Städten und Gemeinden 

umzusetzen.  

Ihre politische Arbeit endete am Ortsschild ihrer Gemeinde. Unterstützt wurden die 

Ortsvereine durch Kreis- und Landesverbände, sowie dem Bundesverband der Freien 

Wählergemeinschaften.  

Schon 2006 erkannten die FW Freien Wähler das immer mehr die Landes- und Bundes-, heute 

auch die Europapolitik sehr starken Einfluss auf die Gemeinde- und Kreispolitik nehmen und 

gründeten FREIE WÄHLER Kreis-, Orts- und Landesvereinigungen und die FREIE 

WÄHLER Bundesvereinigung in denen sich Mitglieder nicht nur um Ortspolitik kümmern, 

sondern auch bemühen durch die Teilnahme an Landtags-, Bundestags- und Europawahlen 

auf allen Ebenen in die Parlamente einzuziehen, um auch dort die Interessen der Bürger 

umsetzen zu können und Einfluss zu nehmen.  

Felix Kolb erkannte sofort, als er nach Ginsheim-Gustavsburg kam, das man das Eine tun 

kann, ohne das Andere zu lassen.  

Er hat verstanden, was das Ziel der FREIE WÄHLER ist: Jeder bringt sich dort ein wo und 

wie er politisch tätig sein will. Über den Ortsverein im FW Freie Wähler Kreisverband nur für 

die Ortspolitik oder über die FREIE WÄHLER Kreisvereinigung, um beides zu vereinbaren, 

auch in der Kreis-, Landes-, Bundes- und Europapolitik mitzuwirken oder eine Mitwirkung 

anzustreben. Zwei Gruppen mit verschiedenen Aufgaben und doch Eins, bilden hier eine 

Gemeinschaft, als FREIE WÄHLER im Kreis Groß-Gerau mit dem Ziel Bürgerwillen in der 

Politik umzusetzen, endete Helmut Kinkel mit seiner Rede zur Ehrung von Felix Kolb.  

 

 


